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Wenn Sie Informationen aus dem
Alstertal haben möchten:

www.alstertal-lokal.de
Die Berichte sind für Bramfeld, Volksdorf,

Hummelsbüttel, Wellingsbüttel, Sasel,
Poppenbüttel, Bergstedt, Lemsahl-Melling-

stedt, Duvenstedt, Wohldorf-Ohlstedt
Mit interessanten Themen, Kino-Programm

des Koralle-Kinos u. Terminen!

Die Carrera-Bahn 
auch beim 

17. Bramfelder Fenster 
zum Ausprobieren!

Siehe Seiten 4-5

Wenn Sie Informationen aus
Wandsbek haben möchten:

www.wandsbek-hh.de
Die Berichte sind für Wandsbek, Eilbek,

Marienthal, Jenfeld, Hohenhorst, 
Rahlstedt, Farmsen, Berne

Auch hier gibt es viele interessante 
Themen, Termine o. das aktuelle 
Kinoprogramm vom CinemaxX!

Infos zur Bramfelder Rundschau unter
www.bramfelder-rundschau.de

Das neue
Bramfeld-Logo

Gewinnen Sie

1x2 Freikarten

HANSA-Park!

+ 2x2 Freikarten

CinemaxX

Wandsbek



Die Kulturbehörde stellte 2014 erstmals Fördermittel in Höhe von
50.000 Euro für die Ausrichtung von Jazzreihen zur Verfügung.
Damit wurde die bisherige Jazzreihenförderung aus dem Jahr 2012
mit 15.000 Euro mehr als verdreifacht. Für das Jahr 2015 beginnt
die Ausschreibung ab sofort.

Kultursenatorin Prof. Barbara Kisseler: „Die von der Jazz-Jury aus-
gewählten acht Projekte stellen einen hochkarätigen Querschnitt
der aktuellen Hamburger Jazzszene dar. Ich bin gespannt, welche
Konzertreihen sich für die Vergabe der Projektmittel im Jahr 2015
qualifizieren werden.“

Die Förderung richtet sich an Hamburger Musikinitiativen, Musik-
schaffende sowie Veranstalter, auch professionelle Konzertagentu-
ren, die Jazzreihen durchführen möchten. Die Kulturbehörde
fördert dabei Reihen, die aus mindestens drei Konzerten bestehen,
Festivals werden nicht gefördert.

Die Antragsphase für die Jazzreihen 2015 läuft ab sofort bis zum 1.
Oktober 2014 (Eingang des Antrags bei der Kulturbehörde). Berück-
sichtigt werden alle Anträge, deren Projektzeitraum zwischen dem
1. Februar 2015 und dem 31. Januar 2016 liegt.

Alle für den Antrag benötigten Informationen finden Sie im Internet
unter /www.hamburg.de/kulturfoerderung/musik/. 
Das Jazzbüro Hamburg berät Interessierte bei der Antragstellung.
www.jazzbuero-hamburg.de.

Mitglieder der Expertenjury waren im Jahr 2014 Sabine Bachmann
(Skip Records), Tina Heine (Elbjazz), Stefan Hentz (freier Journalist),
Thomas Prisching (Landesmusikrat), Claudia Schober (NDR Jazzre-
daktion). 
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Fördermittel für Hamburger Jazz

HAMBURGER VOLKSHOCHSCHULE

www.vhs-hamburg.de

1 Programm
6 Regionen

4000 Kurse
übersichtlich sortiert im neuen

Herbstprogramm 2014

VHS-Zentrum Ost
Berner Heerweg 183, 22159 Hamburg,

 (0 40) 428 853-0, ost@vhs-hamburg.de

VHS-Haus Alstertal

 (0 40) 536 939-84, alstertal@vhs-hamburg.de
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tigten das Haus. Bis heute hat sich das Konzept von Wohnen
und Pflege unter einem Dach, inzwischen ergänzt um eine am-
bulante Pflege, bewährt und das Haus, so Strenge, „genießt
einen guten Ruf weit über die Grenzen Bramfelds hinaus.“ 

230 Bewohner sahen das auch so und überraschten Hans-Peter
Strenge und die Geschäftsführerin der Stiftungen, Christina Bau-
meister, mit einer selbstgebackenen Torte mit Stiftungslogo. Der
Applaus war groß, als diese nach einem zünftigen Grillteller an-
geschnitten und verteilt wurde.

Gesättigt und entspannt ging es dann in den Tanzabend über
und nach fünf Stunden verließen die letzten Gäste gegen 22.00
Uhr das Sommerfest 2014. (ts)

Am Samstag, dem 16. August 2014, wurde im Max Brauer Haus
in Bramfeld kräftig gefeiert. Das jährliche Sommerfest für die
Bewohner der Seniorenwohnanlage fiel zusammen mit dem
140jährigen Jubiläum der Alida Schmidt-Stiftung, der Trägerin
des Hauses.  
„Ida Schmidt, unsere Stifterin, errichtete die Stiftung anlässlich

des frühen Todes ihrer Tochter Alida im April 1874“, erzählte
zu Beginn Hans-Peter Strenge, der Vorstandsvorsitzende der
Stiftung, der extra für diesen Abend nach Bramfeld gekommen
war. Über Jahrzehnte betrieb die Stiftung ausschließlich das von
Ida Schmidt errichtete Wohnstift für bedürftige Frauen in der
Bürgerweide. Nach 1945 half die Stiftung durch neue Wohn-
heime zum Beispiel für Tbc-kranke Männer oder schwerbehin-

derte Ältere beim
Wiederaufbau Hamburgs. In
den 70er Jahren nahm die Stif-
tung Fahrt auf und neue Auf-
gaben in den Bereichen
Suchtkrankenhilfe und Pflege
kamen hinzu. 

„Das Max Brauer Haus ist ein
spätes Kind der Stiftung. Es
wurde erst 1976 eingeweiht,
als die Stiftung bereits über
100 Jahre alt war“, so Strenge.
Er betonte, wie wegweisend
damals die Kombination von
Service-Wohnungen mit einer
Pflegestation war. Delegatio-
nen aus ganz Europa besich-

Sommerfest und Jubiläum gefeiert

Eine Torte im Look der Alida-Schmidt-Stiftung überreichte Ursel Matthes (Mitte)
vom Bewohnerbeirat an Christina Baumeister (l.), der Geschäftsführerin der
Alida-Schmidt-Stiftung und Hans-Peter Strenge (r.), en Vorstandsvorsitzenden
der Stiftung. (Foto: ts)

Sie brauchen 

einen steuerlichen Rat?

Wir helfen Ihnen gern!

Trittauer Amtsweg 25 • 22179 HH • T. 642181-0
www.smth-steuern.de
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Hofmann-Jacobsen
Recht§anwältin

Wiebke Hofmann-Jacobsen
Fachanwältin für Familienrecht

Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht,
Erbrecht, Grundstücksrecht, 

Betreuungs- u. Patientenverfügungen,
Vorsorgevollmachten.

Bramfelder Chaussee 218 
22177 Hamburg

Tel. 040/641 99 69
Fax: 040/642 24 091

info@hofmann-jacobsen.de •
www.hofmann-jacobsen.de

Regina Jäck, Leiterin des Max-Brauer-Hauses, in ihrem element: Begeistert be-
grüßt sie alle Bewohner und Gäste des Festes und freut sich über den großen
Zuspruch. (Foto: ts)
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17. Bramfelder Fenster 14. September

Bramfeld geht bald über Tische und Bänke ! Oktoberfest-
stimmung beim Bramfelder Fenster 2014. 
60 neue Aussteller präsentieren ihre Highlights auf dem
Bramfelder Fenster 2014!

17. Bramfelder Fenster 2014,
14. September 2014 10 bis
17 Uhr ! Eintritt ab 1.30 m  €
1,50. www.bramfelder-fen-
ster.de

Die bekannte Verkaufs- und
Dienstleistungsmesse mit
Stadtteilfestcharakter „Bram-
felder Fenster“ präsentiert
auch in diesem Jahr viele
neue, bunte Highlights und
lädt alle Hamburger zu
einem vergnüglichen Tag auf
dem Gelände des Reitstalls
Kruse ein. 

Diese Messe – veranstaltet
von der BRAIN, Bramfeld In-
teressen Gemeinschaft - wird
von einem abwechslungsrei-
chen und interessanten Rah-
menprogramm – diesmal

Auch in diesem Jahr werden sicher sehr viele Besucher zum Bramfelder 
Fenster kommen - wie hier im vergangenen Jahr.

Feiern Sie mit BRAIN 17 Jahre Bramfelder Fenster 
zum Thema „bay-
risch und zünftig“
für Groß und Klein
begleitet. Die „Hei-
destrolche“ bieten
eine Flirt-Show,
zeigen wie das
Fensterl‘n geht und
animieren  natür-
lich zum Schun-
keln mit dem
Sitznachbarn. Wer
mag, schaut auch
bei den attraktiven
Reitvorführungen
des Reitstalles zu
oder gewinnt an
der BRAIN Tor-
wand tolle Preise.

Die  Besucherzah-
len (5.000 Gäste) in
den vergangenen
Jahren haben gezeigt, dass dieses Programm aus Spaß und
Unterhaltung, aus Informationen und Verkauf auf großes In-
teresse stößt, weit über die Stadtteilgrenzen hinaus. Und: wer
dieses Jahr in bayrischer Tracht erscheint, erhält an der Kasse
eine kleine Überraschung.

Ein bunter Branchenmix soll allerdings gewährleistet werden
und so sind auch in diesem Jahr viele neue Aus- steller da-
zugekommen. Vereine, Institutionen, Kunsthandwerker oder
Firmen, die ihre neuen Dienstleistungen oder Produkte den
Endverbrauchern präsentieren möchten.
Hier kann sich der Hamburger Bürger über Sanierungs- und
Dämmmaterialien beraten lassen, erhält Infos über Sanitär-
anlagen, kann wunderbare Bierpräsente mitnehmen, sieht
auf der Bühne Zumba® Tanzeinlagen, wird kosmetisch bei
Mary Kay verwöhnt, testet von Toyota und Honda die neue-
sten Automodelle, kann handgearbeitete Ledergürtel kaufen
oder einen Englischkurs für Kinder buchen.

Veranstaltungsort: auf dem Gelände des Reitstall Kruse, Fah-
renkrön 56, 22179 Hamburg.

  

 
        

   
 

 
   

kostenlos

hinterm Haus
P

Bramfelder Chaussee 253, 22177 Hamburg, Tel. 040/641 80 56, Fax 040/641 38 82

WILLKOMMEN ZUHAUSEAlles für Haus
und Wohnung

Räumungsverkauf unserer
Villeroy & Boch Abteilung

  
 

 
 

  

  
 

Auf alle 
V&B 
Artikel 
bis 
zu 50% 
Rabatt!
Solange der 
Vorrat reicht!
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17. Bramfelder Fenster 14. September

Reitschule + Pony-Club
Herbert Kruse

Fahrenkrön 56-58 • 22179 Hamburg • Tel. +49 171 54 77 697

l l

l l

Wir laden ein zum:

14. September 2014 -
Tag der offenen Tür

Bramfelder Chaussee 251 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Marken- und Qualitätsspielzeug 

...seit über 33 Jahren

2 Carrera-Bahnen
für Jung und Alt
...zum Ausprobieren!

Die Aussteller des 17. Bramfelder Fenster
Adam’s Bautenschutz Infostand
Alsterkonzept XXL GmbH Fotografien aus Hamburg
ASB Sozialstation Bramfeld Infos zu Pflege, Pflegeleist.
Autohaus Ernst Lauße GmbH Auto-Infostand
Autohaus Toyota Michael Autohandel
babySignal / Logop. Praxis Sand Eltern-Kind-Kurse
Brakula Kinderaktion a.d. Wiese
Bramfelder Liedertafel Seemannschor
Bumerang Workshop Herst. von Bumerangs
Colorbautenschutz Nord Sanierung
Damen Aktiv Studio Frauen-Fitness-Studio
Damms Laternen
Das Garnröllchen Selbstgemachtes
DEAL-Handelsvertretung Strickmützen, Oberbekleid.
deKoster Schmuck
Der Hamburger Gürtelshop Handgef. Ledergürtel
Deutsche Fibromyalgie Vereinig. Selbsthilfegruppe
Dorfplatz-Apotheke Blutzucker-Messungen
Dreßler Sanitärtechnik Sanitär-Infostand
DRK Wasserwacht Sanitäter
Ergotherapie Wieters Ergotherapie
Ernst Lauße & Söhne Auto-Infostand
Froximum Prod. z. Körperentlastung
Fungee GmbH Bungee Trampolin
Gascontrol Henrichs + Braach Heizungstausch, Wartung
Gennen & Team Immobilienmakler
Geschenkestübchen Geschenkartikel
Hamburger Gesundheitshilfe Ambulanter Pflegedienst
Hamburger Sparkasse AG Aktionsstand
Ha-Ra Agentur Tier-, Rein.-, Kosmetikpr.
Haus d. 131 Biere Präsente / Getränke
Heim- u. Haus Prod. + Vertrieb Rolladen, Fenster, Türen
Jung & Alt e.V. Omahilfsdienst
Lembke Häusl. Krankenpflege Pflege-Infostand
Martina Johannsen Infostand
Maschenwunder Wolle u. Kurzwaren
Max Brauer Haus Service-Wohn., stat. Pflege
microsol Solarsysteme GmbH Solarspielzeug / Socken
Mrs. Sporty Bramfeld Infostand
Polizeikommissariat 36 Einbruchschutz
Pro-Relax-System Biolifting
Schulv. Joh.-Brahms-Gymnasium Schulberatung
Seniorenassistenz Wandsbek Seniorenbetreuung
Sophie Simo Rastazöpfe
Sozialverb. Deutschland, Kr. Ost Infostand
SPD-Bramfeld Infostand
Sprachinsel Logopädie

Steinbock Pelz, Kuhfelltaschen
Step by Step Institut f. Tanz u. Bewegung
Studienkreis GmbH Nachhilfe
SunnySide!Up Sprachenschule Englisch für Kinder
TBR Glas- u. Gebäudereinigung Büro-, Glas-, Gebäuderein.
THC am Forsthof e.V. Tennisaktionen
Vorwerk Deutschland Vorwerk Staubsauger
Werbegem. Marktplatz Galerie Infostand Marktplatzgalerie
WK-Lebensweg Ätherische Öle
Stand b. Redaktionsschluss

Das Bühnenprogramm:
10.00-10.30 Uhr Die Heidestrolche
10.30-10.45 Uhr Eröffnung
10.45-11.10 Uhr Die Heidestrolche
11.10-11.20 Uhr Amanara Lima-Latin Flavor Samba
11.20-11.40 Uhr Step by Step - Kindertanz/Hip Hop
11.40-11.50 Uhr Akademie Gymn. - Tanz/Artistik
11.50-12.20 Uhr Die Heidestrolche
12.20-12.40 Uhr Crazy Cats-Salsa + Dancing Fire
12.40-12.55 Uhr BSV: Orientalischer Tanz
12.55-13.10 Uhr Damen Aktiv Studio (Zumba®)
13.10-13.50 Uhr Die Heidestrolche
13.50-14.05 Uhr Akademie Gymn. - Tanz/Artistik
14.05-14.20 Uhr Damen Aktiv Studio (Zumba®)

14.20-14.30 Uhr Step by Step - Hip Hop / Breakd.
14.30-15.10 Uhr Die Heidestrolche
15.10-15.40 Uhr MamaSun - „Schöne bunte Welt“
14.35-14.45 Uhr Aussteller präsentieren sich
14.45-15.00 Uhr Step by Step: Tanz-Performance
15.40-17.00 Uhr Die Heidestrolche
(Änderungen vorbehalten)

Das Programm in der Reithalle:
Warmreiten der Schulpferde / Quadrille / Ponyclub / 
Einzelkür / Abteilungsreiten Schulreiter / Pas de Quatre / 
S Kür / Rassenshow / 8 Quadrille / Pas de deux / Ponyreiten
für Kinder / Jump and Run Privatreiter / Stallpräsentation /
Privatreiter /Reiterspiele mit Privatpferden / Abteilungsreiten 

Individuelle und professionelle Seniorenbegleitung!

www.Seniorenassistenz-Wandsbek.de • Hoffmann.Birgit@ Seniorenassistenz-Wandsbek.de

Birgit Hoffmann
Tel. 040/648 60 484

Fax: 040/648 60 518
Raschweg 41 • 22147 Hamburg
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Bauen   Wohnen

bremst. Die Lage der  Haltestellen in sog. Busbuchten führt
ebenfalls zu Zeitverlusten, weil sich der Bus immer erst in
den fließenden Verkehr wieder einfädeln muss. Die  Behin-
derungen auf der Strecke führen zu Unpünktlichkeit und
damit zu längeren Wartezeiten für die Fahrgäste. Die Leis-
tungsfähigkeit der Metrobus-Linie 7 ist eingeschränkt. All
diese Maßnahmen sollen den nicht nur den Busverkehr deut-
lich beschleunigen, sondern auch den Auto- und Radverkehr
fließender und sicherer machen. Die Straßenbauarbeiten
haben am 2. Juni 2014 begonnen und werden, abhängig
vom Wetter im kommenden Winter, bis Winter / Frühjahr
2015 abgeschlossen sein. Die weiteren Maßnahmen, die
während dieser Bauphase durchgeführt werden, sind fol-
gende: Verlängerung und Modernisierung der Haltestellen,
Rückbau aller Ampelanlagen und Einrichtung von Sprung-
und Mittelinseln, Aufpflasterungen und Anordnung von
Längsparkplätzen, Schutzstreifen für Radfahrer auf der Fahr-
bahn und Rückbau der Radwege zugunsten der Grünflä-
chen, Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereiches vor
dem Einkaufszentrum sowie die Begradigung der Gründ-
gensstraße am Westende (Edwin-Scharff-Ring). (ts)

Kaum zu übersehen: an einem der zentralsten Verkehrs-
punkte in Steilshoop wird zur Zeit nicht nur einfach gebaut,
sondern im wahrsten Sinne gebuddelt. Aber was genau ge-
schieht dort mitten in Steilshoop? Die vierspurige Gründ-

gensstraße in Steils-
hoop wird vom Ei-
chenlohweg bis
zum Borchertring
neu geordnet. Dem
Verkehrsaufkom-
men entsprechend
wird es je Fahrt-
richtung künftig
nur noch einen
Fahrstreifen geben.
Für den Radver-
kehr werden beid-
seitig Schutzstrei-
fen angelegt. Sämt-

liche Ampelanlagen entfallen. Stattdessen werden drei Kreis-
verkehre eingerichtet, zum sicheren Queren der Straße
werden Sprung- und Mittelinseln angelegt.  Sämtliche Bus-
haltestellen werden an den Fahrbahnrand verlegt. Für den
Einsatz von Doppelgelenkbussen werden sie verlängert und
modernisiert. Und warum der Aufwand? Allein in der
Gründgensstraße wird der Bus durch sechs Ampeln ge-

Wann geht’s weiter am Gropiusring?

Hier sollen im Winter wieder Autos, Busse und
Radfahrer den fließenden Verkehr genießen.
Noch siehr es nicht danach aus. (Foto: ts)

5 Gründe einen guten Makler
zu beauftragen:

Dipl.-Ing. Leiber Immobilien
Bramfelder Chaussee 161 • 22177 Hamburg

Tel. 040-641 37 57 • www.leiber-immobilien.de

1. Wir kennen den aktuellen Marktpreis

2. Gerade solvente Kunden und Rentner 
beauftragen uns zu suchen

3. Wir liefern den Kaufinteressenten die 
gewünschten Informationen

4. Wir unterstützen bei der Finanzierung 
und prüfen die Bonität

5. Wir sind täglich erreichbar

Richtfest für 30 öffentlich geförderte Wohnungen
Hamburgs großer Vermieter hat am Dienstag in Bramfeld ein
weiteres Richtfest
begangen. Zu den
Gästen im Busch-
rosenweg sprach in
Anwesenheit von
Vorstandsvorsit-
zender Ludwig
Basse, der Leiter
der SAGA GWG
Geschä f t s s t e l l e
Barmbek, Friedrich
Becker. Zimmerer-
meister Setzepfand verkündete gelungen den Richtspruch in
Gedichtform. Das Quartier rund um das Neubauprojekt ist
bei seinen Bewohnern sehr
beliebt und von einer guten
Nachbarschaft geprägt.
Jetzt erhält das Wohngebiet
einen fünfgeschossigen
Neubau mit Tiefgarage. Im
Buschrosenweg 17 a und b.
entstehen 30 öffentlich ge-
förderte Wohnungen auf
einer Gesamtfläche von
1.842 m². Die Ein-, Zwei-
und Drei-Zimmer-Woh-
nungen sind sowohl für Fa-
milien als auch für Ein-
zelpersonen geeignet.

Aufzüge sowie die teilweise
barrierefreie Gestaltung
machen das Objekt insbe-
sondere auch für ältere und
bewegungseingeschränkte
Menschen interessant. Die
Nettokaltmiete liegt anfangs
bei 5,90 Euro je m².



Nunmehr seit 125 Jahren werden von
der Hamburger Jugendweihe junge
Menschen auf das Leben der Erwach-
senen vorbereitet. Die Jugendweihe
entstand als Antwort von Freidenkern
und der Arbeiterbewegung auf die
kirchliche Konfirmation. Die erste „Ju-
gendweihefeier“ in Deutschland fand
unter diesem Namen 1852 in Nordhau-
sen statt.
In gemeinsamen Diskussionsrunden
stehen aktuelle Themen im Blickpunkt
der Auseinandersetzung mit einer
immer komplizierteren, immer moderneren und immer weiter zu-

sammenwachsenden Welt.
Wo Hilfestellung gefragt ist, bie-
tet die Jugendweihe Hamburg
e.V. diese an. Wo Jugendliche
lieber untereinander diskutie-
ren, Freizeit verbringen möch-
ten, unterstützt die Jugendweihe
Hamburg e.V. sie durch Wo-
chenendseminare und Ab-
schlussfahrten, z.B. nach
Eisenach und London.
Aufgrund des sehr frühen Ter-
mins der JugendFeiern 2015
(Samstag, 14. März 2015) in der
Laeiszhalle Hamburg beginnen
die Vorbereitungskurse in und
um Hamburg bereits in der ers-
ten November-Woche 2014.
Die Jugendweihe Hamburg e.V.
ist offen für alle Jugendlichen.
Sie ist parteilich im Sinne der
Menschen - und der aus ihnen
abgeleiteten Bürgerrechte und
unserer demokratischen Grund-
ordnung. Sie will den Jugendli-
chen helfen, sich ein der
wissenschaftlichen Erkenntnis
und der Realität entsprechendes
Weltbild aufzubauen, das Be-
wusstsein an einer neuen Ethik
zu orientieren. Dabei bleibt sie
jedoch parteipolitisch neutral. 
Anmeldeformulare und weitere
Informationen auf der Home-
page www.jugendweihe-ham-
burg.de und telefonisch unter
040 – 25 66 21 (Frau Schü-
mann) oder per Email jugend-
weihe-hamburg@t-online.de. 
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Anzeige

Druckertankstelle-Bramfeld

Drucker leer - Patrone her!

Tinte • Tintenpatronenbefüllung
Toner • Druckerpatronen

Drucker • Kopierpapier • Fotopapier

Bramfelder Chaussee 308 • Tel.: 040-88 30 58 33

HP LEXMARK EPSON CANON

Die Jugendweihe Hamburg e.v.
Landesverband Hamburg /

Schleswig-Holstein
der

lädt ein zur

Jugendfeier 2015
am 14. März 2015 

in der Laeiszhalle (gr. Saal)

vorbereitungsabende:
gesprächskreise in und um 

Hamburg ab November 2014:

Kurs Bramfeld
(donnerstags 19:00-20:00 Uhr / 
1. Kurs am 6. November 2014):

im Haus der Jugend Herthastrasse
(Herthastr. 16)

Kurs Barmbek
(donnerstags 17:45-18:45 Uhr / 
1. Kurs am 6. November 2014):
Bauspielplatz (Alter Teichweg 43)

Anmeldung sofort:
Jugendweihe Hamburg e.v.

c/o VHS HH-Ost (Raum 124)
Berner Heeweg 183, 

22159 Hamburg
Tel.: 040-25 66 21
(Frau Schümann) 

Fax: 040-21 90 47 27
E-mail: 

Jugendweihe-hamburg@t-online.de
Homepage:

www.jugendweihe-hamburg.de

Spanferkel
Die Krönung eines jeden Festes ist ein ganzes Spanferkel,

besonders mager und saftig im Ofen gebraten, pro Person ca.
900 g Frischgewicht. Dazu Salate: Serbischer Krautsalat,

Speck-Kartoffelsalat, Farmersalat, hausgemachte Remoulade
und gemischtes Brot.

Ab 100 Personen ohne Beilagen € 6,90 / pro Person 

Ab 15 Personen lieferbar.

Bayrischer Leberkäse
Ein saftig, würziges, im Ofen gebackernes Erlebnis mit
Speck-Kartoffelsalat, Bayrisch Kraut, süßem Senf und 

gemischtem Brot.

Ab 50 Personen € 7,50 / pro Person 
Ab 8 Personen lieferbar.

FLEISCHEREIFACHgESCHäFT & PARTySERvICE
Karsten Raff

Frische und Meisterqualität seit 3 Generationen!
Bramfelder Dorfplatz 19 • Tel./Fax 6 41 65 66 • www.spanferkel.com

125 Jahre Jugendweihe in Hamburg

„Kiebitze“ sind gewaltig im Kommen
Leidenschaft, Zusammenhalt und ganz viel Spaß: Wer das sucht,
ist bei Grün-Weiß Kiebitz genau richtig. Seit fast drei Jahren gibt es
die Hockeyabteilung im Bramfelder SV inzwischen. Rund 25 Kin-
der zwischen sechs und zwölf Jahren trainieren immer montags und
mittwochs auf dem Sportplatz am Turnierstieg. In den Altersklassen
D, C und B stellen die „Kiebitze“ Mannschaften. Vom anfänglichen
Punktelieferanten sind die Jungen und Mädchen längst zu echten
Gegnern geworden und feierten die ersten Siege - auch wenn die
Voraussetzungen längst nicht so gut wie bei den Hockey-Hochbur-
gen Klipper, UHC und Club an der Alster sind. Mit denen wollen
sich die „Kiebitze“ ohnehin nicht vergleichen. „Bei uns ist alles bo-
denständiger und nicht so elitär“, sagt Jugendwartin Tina Jeß.  Al-
lerdings sind die Rahmenbedingungen deutlich schlechter.
Weniger Trainingszeiten, momentan nur eine einzige Torwartaus-
rüstung  - die „Kiebitze“ haben mit einigen Widrigkeiten zu kämp-
fen. 
Die Trainer Kay Schliebitz, Florian Bökenberg und Kjell Hamann
lassen sich von den Problemen aber nicht unterkriegen. Mit viel
Enthusiasmus und Geduld arbeiten sie mit den Kindern und bringen

den Jungen und Mädchen auf spielerische Art und Weise Technik
und Taktik nahe. Kay kümmert sich um die ganz Kleinen aus den
Jahrgängen 2006 und 2007, während Kjell und Florian die Größe-
ren betreuen. 
Es steht aber nicht nur der Sport im Mittelpunkt. Der Zusammenhalt
ist genauso wichtig. Grillfeste vor den Sommerferien, Weihnachts-
feiern - Eltern und Kin-
der unternehmen eini-
ges gemeinsam. Das
freut auch die Jugend-
wartin. „Es ist toll, dass
sich so viele einbrin-
gen, lobt sie. Das ist
auch ein Grund dafür,
dass die „Kiebitze“ aus
den „Kinderschuhen“
längst heraus sind.“
Die Abteilung wächst
kontinuierlich. Gerade die D-Jugendlichen  konnten in den vergan-
genen Monaten zahlreiche Neuzugänge begrüßen. Weitere Ver-
stärkungen sind aber immer willkommen. So hofft Tina Jeß darauf,
dass langfristig eine Mädchenmannschaft der Jahrgänge 2000/2001
gebildet werden kann. Damit das klappt, sieht Tina Jeß auch den
Verein in der Pflicht. „Manchmal wünschen wir uns mehr Unter-
stützung“, sagt sie. Schließlich wollen die „Kiebitze“ weiter wach-
sen. Und das geht nur, wenn genügend Plätze, Trainer und
Trainingszeiten zur Verfügung stehen.
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Nach Zahlen des Robert Koch Institutes leidet rund jede sechste
Frau ab 50 Jahren unter ärztlich festgestellter Osteoporose. Im
Vergleich dazu erhält etwa jeder zwanzigste Mann diese Dia-
gnose. „Ausgewogene Ernährung und regelmäßige Bewegung
bilden die wichtigsten Faktoren, um Knochenschwund vorzu-
beugen“, weiß Dr. Reinhard Schneiderhan, Orthopäde und
Wirbelsäulenspezialist aus München. „Kommt es zum Aus-
bruch der Erkrankung, kommen Physiotherapie sowie spezielle
Medikamente zum Einsatz, um das Fortschreiten einzudäm-
men.“ Im Folgenden beantwortet der Experte häufige Fragen
rund um die Knochenerkrankung.

Drei Fragen zum Thema Osteoporose:
1. Wie kommt es zum Abbau von Knochenmasse?
„Unsere Knochen stellen anders als viele vermuten kein starres
Gebilde dar, sondern befinden sich im stetigen Umbauprozess.
Dafür sorgen sogenannte Osteoklasten, die verbrauchte Zellen
abbauen, und Osteoblasten, die wiederum neue Knochenzellen
einbauen. Es gehört zum normalen Alterungsprozess, dass der
Knochenabbau bereits zwischen dem 30. und 40. Lebensjahr
zu überwiegen beginnt. Beschwerden treten dadurch jedoch
noch nicht auf. Erst wenn weitere Faktoren das natürliche
Wachstum stören, kommt es zur krankhaften Osteoporose. Zu
den Ursachen zählen in erster Linie Hormonstörungen. So lei-
den etwa viele Frauen nach den Wechseljahren an Osteopo-
rose. Aber auch eine Schilddrüsenunterfunktion kann die
Stabilität der Knochen hemmen.“

Knochen ohne Kraft
Anzeige

Sich wohlfühlen  im Alter

Fangen Sie mit uns neu an!

Idyllisch gelegen in Hamburg-Bramfeld,
bietet unsere Pflegeresidenz sowohl 
Bewohnern als auch Mitarbeitern ein 
Haus mit Wohlfühl-Charakter.

Wenn Sie Interesse haben, 
bei uns gepflegt zu leben oder 
als Pflegepersonal mitzuwirken, 
dann kommen Sie gern auf uns zu.

Pflegeresidenz mit Wohlfühlcharakter

2. Stellt für Betroffene jede Belastung eine Gefahr dar?
„Natürlich müssen Erkrankte mit fortgeschrittener Osteoporose
darauf achten, Stürze zu vermeiden. Doch wer zur Schonung
vollständig auf Bewegung verzichtet, schlägt den falschen Weg
ein. Denn ebenso wie unsere Muskulatur benötigen auch die
Knochen regelmäßige Reize. Diese regen die Osteoblasten zum

Aufbau von neuen Zellen an und sorgen zudem für eine gute
Nährstoffversorgung. Sportarten, die mit Stoßbelastungen ein-
hergehen, etwa Joggen oder Ballsportarten, zeigen dabei die
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Wir kommen, damit Sie bei Hilfe- und Pflegebedarf gut versorgt 
in vertrauter Umgebung leben können.

  Ambulante Pflege Bramfeld

Persönliche Beratung
Alten- und Krankenpflege
Ambulantes Nachtteam
Häusliche Betreuung
Betreuung von Menschen mit Demenz

     Zuhause und in Wohngemeinschaften
Spezielle palliative Fachpflege

     Schmerztherapie, Begleitung am Lebensende
Ambulanter Hospizdienst / Freiwilliger Besuchsdienst

Hamburger Gesundheitshilfe gGmbH
Ambulante Pflege Bramfeld
Berner Chaussee 10, 22175 Hamburg
Tel.: 040. 20 98 82 50
bramfeld@hgh-ggmbh.de
www.hamburger-gesundheitshilfe.de

Max Brauer Haus
Pflege und Service-Wohnen  
in der Gemeinschaft

  57 Pflegeplätze für Kurz- und Langzeit pflege 
 (alle Pflegestufen)

Seniorenwohnanlage mit 195 Mietwohnungen
Hauseigener ambulanter Pflegedienst 
Freizeit- und Veranstaltungsprogramm für alle

Wir beraten Sie gern!
Hohnerredder 23, 22175 Hamburg-Bramfeld
Tel. 040 / 64 21 56 – 0, E-Mail info.mbh@alida.de 
www.alida.de

Seit mehr als 20 Jahren in Ihrer Nähe!

pünktlich
zuverlässig
freundlich

•
•
•

Hartzlohplatz 9-11 • 22307 Hamburg
Telefon: 632 59 42 • www.dorisschwahn.de

größte Wirkung auf das Skelett. Besteht bereits eine Osteopo-
rose, gilt es, Rücksprache mit dem Arzt zu halten, welcher Sport
sich im individuellen Fall eignet. Mein zusätzlicher Tipp: Statt
auf Bewegung sollten Betroffene besser auf Alkohol und Nikotin
verzichten. Denn erstgenannter Stoff verhindert die Kalzium-
aufnahme und Zigarettenkonsum verschlechtert die Zellversor-
gung.“

3. Was tun, wenn es zum Bruch in der Wirbelsäule kommt?
„Frakturen aufgrund von Osteoporose entstehen häufig im
Rückgrat – genauer gesagt in den Wirbelkörpern. In leichten
Fällen helfen bereits physiotherapeutische Maßnahmen oder
das Tragen eines speziellen Korsetts, um auftretende Schmerzen
zu lindern. In schwereren Fällen stehen minimalinvasive Ky-
phoplastieverfahren zur Verfügung, bei denen wir eingebro-
chene Wirbelkörper mit speziellem Knochenzement wieder
stabilisieren. Im Fall der sogenannten Ballon-Kyphoplastie füh-
ren Ärzte in den betroffenen Knochen über eine feine Hohlna-
del einen Ballon ein, mit dem sie den Wirbel wieder aufrichten.
Anschließend wird der entstandene Hohlraum mit Knochenze-
ment aufgefüllt. Patienten bleibt auf diese Weise eine offene
Operation erspart und sie gehen wieder schmerzfrei ihrem All-
tag nach.“
Weitere Informationen unter www.orthopaede.com

Bildquelle: Praxisklinik Dr. Schneiderhan_Patientengespräch



Der STEUER-Tip des Monats

„Business-Kleidung“ nicht 
steuerlich als Berufskleidung 
abziehbar

Kosten für „typische Berufskleidung“ sind als

Werbungskosten abziehbar. Sie liegt vor, wenn

sie ihrer Beschaffenheit nach objektiv nahezu

ausschließlich für die berufliche Verwendung bestimmt und

wegen der Eigenart des Berufs nötig ist. 

Die Anschaffung „bürgerlicher Kleidung“ führt selbst dann nicht

zum Werbungskostenabzug, wenn kein Zweifel besteht, dass die

konkreten Kleidungsstücke so gut wie ausschließlich im Beruf ge-

tragen werden. 

Nach einer rechtskräftigen Entscheidung des Finanzgerichts

Hamburg vom 26.3.2014 ist das Tragen von Business-Kleidung

(im entschiedenen Fall die Kosten für Anzüge, Hosen, Hemden,

Schuhe eines Rechtsanwalts) der allgemeinen Lebensführung

zuzurechnen – und die Kosten der Beschaffung demnach nicht

steuerlich ansetzbar –, weil es auch dem menschlichen Bedürfnis

nach Bekleidung Rechnung trägt und eine private Nutzungsmög-

lichkeit bei gelegentlichen besonderen privaten Anlässen objektiv

nicht ganz oder jedenfalls nicht nahezu ausgeschlossen werden

kann.

Dabei sei der weitergehende Hinweis angebracht, dass der Lo-

denmantel eines Forstbeamten nicht als Arbeitskleidung aner-

kannt wird, selbst wenn er dienstlich vorgeschrieben ist und mit

Dienstabzeichen versehen wurde (BFH v. 19. 1. 1996, BStBl. II

S. 202). Andere Uniformteile werden dagegen als Arbeitskleigung

anerkannt.
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Anzeige

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Dipl.-Kfm.

Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

E-Mail: info@oap-stb.com

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Kreisverband 
Hamburg-Wandsbek

Der Wandsbeker Mittelstand -
wir für Sie!

Wir sorgen dafür, dass Sie weder in Brüssel, noch in Berlin oder
Hamburg unter die „Behörden“-Räder kommen. Lernen Sie uns auf 

unseren Veranstaltungen kennen und testen Sie unsere Wirtschafts-
kompetenz für Wandsbek, Hamburg ...und SIE!

Info: Tel. 0171-7918630 • Mail: wandsbek@mittelstand-hamburg.de

Das Preisauschreiben 
Ihrer Bramfelder Rundschau

Gewinnen Sie 1 x 2 Eintritts-Karten 
für den Hansa-Park, Sierksdorf

Die „Bramfelder Rundschau“ freut sich, 1 x 2 Freikarten für den
Hansa-Park in Sierksdorf verlosen zu können. Wer gewinnen will,
muss nur diese Frage richtig beantworten: 

Wo ist der Sitz des Verlages, der die 
Bramfelder Rundschau herausgibt?

Die Lösung können Sie bis zum 15. September 2014 auf einer
Postkarte an Studio-Verlag, Königsreihe 4, 22041 Hamburg oder
als Mail an  info@studio-verlag.de schicken (Stichwort Hana-Park).
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnen Sie 2 x 2 Eintrittskarten
für das CinemaxX Wandsbek

Die „Bramfelder Rundschau“ verlost 2 x 2 Freikarten für das Cine-
maxX Wandsbek. Wer gewinnen will, muss diese Frage richtig be-
antworten: 

Wieviel Kino beinhaltet das CinemaxX Wandsbek?

Die Lösung können Sie bis zum15. September 2014 auf einer Post-
karte an Studio-Verlag, Königsreihe 4, 22041 Hamburg oder als
Mail an  info@studio-verlag.de schicken (Stichwort Sommer-DOM).
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das Polizeikommissariat 36 informiert am Dienstag, 30. Sep-
tember 2014, von 9 bis 13 Uhr vor der Haspa-Filiale an der
Fabriciusstraße 101 über Trickbetrug im Allgemeinen sowie
Enkeltrick und Taschendiebstahl im Besonderen.
Der Bramfelder Stadtteilpolizist Thomas Kelm wird mit Kol-
legen vor allem ältere Bürger ansprechen, die sich Betrüger
gezielt als Opfer für ihre kriminellen Aktivitäten am Telefon
und an der Haustür aussuchen. Der Polizeioberkommissar
und die anderen Beamten geben zum Beispiel Tipps, wie
man mutmaßliche Betrügereien erkennt, sich im Vorfeld
schützen kann und was im Fall der Fälle zu tun ist.
„Wir arbeiten seit Jahren sehr gut mit der Polizei zusam-
men“, betont Filialleiter Jens Kühn. „Die Mitarbeiter der
Haspa sind insbesondere beim Thema Enkeltrick sehr sensi-
bel. Durch aufmerksame Kollegen konnten bereits ange-
bahnte Taten vereitelt werden.“ 
Weitere Informationen gibt es auch im Internet unter
www.haspa.de/enkeltrick. 

Polizei warnt vor Trickbetrügern

Die Gewinner unseres Preisausschreibens aus der August-
Ausgabe der „Bramfelder Rundschau“ sind:
J. Wittern, HH, Roter Hahn und J. Krause, HH,Gropiusring

Richtigstellung
In der Ausgabe 8 der Bramfelder Rundschau hieß es im Artikel

über die Bramfelder Weltmeisterin im Bankdrücken - Hella

Schuster - sie habe 47,5 kg gestemmt. Richtig muss es heißen:

Sie hat 50 kg gestemmt.



Seit einigen Jahren erhält man  direkt am
Bramfelder Dorfplatz Hilfe bei psychischen
und psychosomatischen Problemen. Peer
Vollmer, Geschäftsführer der Praxis für
Hypnosetherapie ist Hypnosetherapeut mit
europäischen Zertifikat und Heilpraktiker
für Psychotherapie. Er ist Ausbildungsleiter
des ICHP- Bad Hersfeld/ Rotenburg an der

Fulda, sowie Mitglied im Berufsverband der Hypnosetherapeuten. Er
erklärt, dass die Hypnosetherapie  seit 2006 als eigenständiges Thera-
pieverfahren  vom  wissenschaftlichen Beirat Psychotherapie der Bun-
desregierung anerkannt wurde. Diverse Studien belegen mittlerweile
die Wirksamkeit der klinischen Hypnosetherapie. Hypnose ist ein na-
türlicher Bewusstseinszustand  besonderer Aufmerksamkeit, Klarheit
und Erinnerbarkeit und nicht wie oft angenommen ein Zustand von
Willenlosigkeit. Dennoch,  gibt es Vorbehalte gegen die Hypnose,
diese  werden in einem kostenlosen Vorgespräch ausführlich bespro-
chen und ausgeräumt. Die Hypnose- therapie unterstützt den Klienten
gezielt bei der Behandlung von:   Depression, Angst und Panikstörung
sowie Schlafstörungen, Asthma Allergien, Trauma, Prüfungsangst Tin-
nitus und weitere psychische und psychosomatische Beschwerden die
das Alltagsleben beeinträchtigen. Des Weiteren unterstützt  die Hyp-
nosetherapie Klienten bei der  Raucherentwöhnung oder Gewichtsre-
duktion.  Durch die spezielle Art von Therapie und Technik, wird der
Klient an das Erkennen von Zusammenhängen, dass nutzbar machen
von Ressourcen und das Lösen von Ursachen gezielt  herangeführt.
Kinder und Jugendliche, die mit Unruhezuständen, ADS /ADHS, Prü-

Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
07.09. 11 Uhr  P. Ulrich
14.09. 11 Uhr  Pn. Kurzweg
21.09. 11 Uhr  P. Ulrich - Interkulturelle Woche 
28.09. 18 Uhr  Pn. Kurzweg 
Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
07.09. 11 Uhr  P. Fischer
14.09. 11 Uhr  Pn. Dehner
21.09. 11 Uhr  NN mit Bramfelder Kantorei
28.09. 11 Uhr  Pn. Reich
Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
07.09. 9.30 U. P. Fischer
14.09. 9.30 U. P. Martin
21.09. 9.30 U. P. Fischer
28.09. 11 Uhr  Pn.Reich + 18 Uhr Silvie Reich u. Jugendl. der Region
Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
07.09. 9.30 U. P. Ulrich
14.09. 9.30 U. Pn. Kurzweg
21.09. 9.30 U. P. Bollmann
28.09. 9.30 U. P. Bollmann

Ev./luth. Gottesdienste 
in Bramfeld u. Steilshoop
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Anzeige

TERMINE
Termine für Bramfeld und Steilshoop

02.09.
20.00   Groovin’ Hartmann - Jazz Club Big Bands - Brakula
05.09.
20.00   Digger Slam - Poetry Slam - Brakula
06.09.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
10.09.
16.00   ASB Freizeittreff für Senioren - Bramfelder Chaussee 11
19.00   Brakulas Vegane Volksküche - Lebenskunst - Brakula
13.09.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
14.09.
10.00   Bramfelder Fenster - Reiterhof Kruse
12.00   Frauenklamottenflohmarkt - Brakula
16.09.
20.00   Bramfeld swingt im Brakula - Jazz Club - Brakula
20.09.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
14.30   Kinderflohmarkt - KIGA St. Wilhelm, Hohnerkamp 18
21.00   The Soul Funk Family - Soul - Brakula
21.09.

Straßenflohmarkt - Mönchskamp
11.00   Gulliver in Liliput - Kindertheater - Brakula
23.09.
18.00   Mandela - Film - Brakula
26.09.
20.00   Elisab. Bacher: Mord mit Alsterblick - Lesung - Brakula
27.09.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
28.09.
09.00   Flohmarkt Bramfeld - Markt - Herthastrasse

Thema Bürgersicherheit
Es gibt einen Vortrag mit Tipps von den bürgernahen Polizisten des
Bramfelder Polizeireviers zu Themen der Bürgersicherheit. Wie
schützt man sich vor Trickbetrug, Handtaschendiebstahl oder dem
Enkeltrick? 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 10. September von
16.00 bis 17.30 im ASB Freizeittreff für Senioren in der Bramfelder
Chaussee 11 statt. Der Eintritt ist frei. Eingeladen sind alle, die das
Thema interessiert. Wer Fragen dazu hat kann unter Telefon-Nr.
040/691 86 89 Antworten bekommen.

Klinische Hypnosetherapie: Veränderung beginnt im Kopf

Klinische Hypnose
• Burn Out, ängste, Phobien
• Raucherentwöhnung
• gewichtsreduktion
• Sporthypnose u.a.

Ausbildung zum Hypnosetherapeuten

Peer vollmer Praxis für Hypnosetherapie

Bramfelder Dorfplatz 1 • 22179 Hamburg
Heilpraktiker f. Psychotherapie / Hypnosetherapie
Tel. 040/64 22 41 42 • info@hypnose-vollmer.de

www.hypnose-vollmer.de

vortrag: 19.9. gewichtsreduktion
19.00 Uhr im Brakula

fungsängsten oder anderem Problemen  in die Praxis kommen, bekom-
men ebenso Unterstützung, wie der Leistungssportler der Blockaden
lösen möchte oder im Leistungstief steckt. Laut Peer Vollmer wird es
ab dem Herbst 2014 regelmäßig monatliche Themenbezogene  Vor-
träge und wie auch in den letzten Jahren die Ausbildung zum Hypno-
setherapeuten mit europäischem Zertifikat geben. Information erhalten
Sie unter der Telefonnummer 64 22 41 42 auf Facebook oder unter
www.hypnose-vollmer.de. (ts)

Neu: Meditation in der Gruppe
Meditation ist seit alters in fernöstlichen und christlichen Kulturen
beheimatet und gehört in weiten Teilen der Welt zur spirituellen
Praxis.  Viele Menschen erleben darüber hinaus Meditation als ent-
spannend, gesundheitsfördernd und bereichernd für ihr eigenes
Leben. Das gemeinsame Meditieren in einer Gruppe ist dabei be-
sonders hilfreich. Wir – Tara Luka, Renate Härmand, Kerstin Le-
perski und Inge Dehne – haben uns zu einem Meditationsteam
verbunden und laden zum regelmäßigen Gruppentreffen dienstags
17.30 – 18.30 Uhr ein. Es findet jeden Dienstag statt, aber die Teil-
nahme ist nicht jeden Dienstag verpflichtend. Eingeladen sind alle
Altersgruppen. Körperliche Beeinträchtigungen sind kein Hindernis.
Die Räumlichkeiten sind auch rollstuhlgerecht. Stühle sind vorhan-
den, ebenso ein paar Matten. Wer Meditationsbänkchen oder Kis-
sen, ggf. eine Matte oder Decke wünscht, möge es bitte mitbringen. 
Beginn: Dienstag 2. September 17.30 Uhr im Martin Luther King
Gemeindezentrum, Erdgeschoss
Wer vorab Fragen hat, kann gern unter Tel. 63905615 anrufen.
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Seniorentag im Wandsbeker Quarree
Unter dem Motto „Miteinander leben in Wandsbek“ veranstaltet
der Seniorenbeitrat Wandsbek (BSB) am 4. Oktober 2014 von
10.00 bis 20.00 Uhr im Quarree den Seniorentag. Um Missver-
ständnisse auszuschließen, an der Veranstaltung können alle im
Wandsbeker Bezirk wohnhaften Bürger hieran teilnehmen. 

Unser Ehrenvorsitzender, Delegierter des BSB,   empfiehlt unseren
Mitgliedern und Freunden, die Veranstaltung  mit ihren   vielseiti-
gen Informationsständen an diesem Tage zu besuchen.

Ratzeburg ist unser nächstes Ausflugsziel
Auf  Wunsch unserer Mitglieder bereitet der Vorstand für Dienstag,
7. Oktober 2014, eine Fahrt nach Ratzeburg vor, wo unter ande-
rem die Besichtigung des Ratzeburger Doms vorgesehen ist. Treff:
Busbahnhof Wandsbek-Markt. Abfahrt: 10.40 Uhr.

Weitere Infos erteilt Peter Lüth unter seiner bekannten Fernsprech-
nummer.

Herbstfahrt ins „Alte Land“
Der Vorstand bereitet für Sonnabend, 11. Oktober 2014 eine Fahrt
(Bus oder Bahn) ins „Alte Land“ vor. Weitere Infos auf einer der
nächsten Veranstaltungen.

119. Stiftungsfest
In diesem Jahr wollen wir am Sonnabend,  8. November 2014,
den 119. Geburtstag unseres Heimatvereins im Gemeindesaal der
Thomaskirche feiern. Das Programm bitten wir – da noch einige
Dinge zu klären sind -  der Oktober-Ausgabe der Bramfelder Rund-
schau zu entnehmen. Jedoch empfehlen wir schon heute eine Ter-
minvormerkung. 

Vorausschau
In diesem Jahr planen wir für Ende November / Anfang Dezember
eine Fahrt in  ein Städtchen, wo wir u. a. nicht nur über den  Weih-
nachtsmarkt bummeln können, sondern auch Besucher eines
Domkonzertes sein dürfen. 

Nähere Einzelheiten erteilen wir gern, sobald die Planungen ab-
geschlossen sind.

Tag des offenen Denkmals
Unter dem Motto „Farbe“
können Besucher am
„Tag des offenen Denk-
mals“ am 14. September
deutschlandweit mehr als
7500 Denkmäler besu-
chen. In Führungen soll
erklärt werden, wie die
Wirkung von Farbe zu
allen Zeiten von den Er-
bauern eingesetzt wurde.
Gleichzeitig werden auch
die Nöte beim Erhalt von
Denkmälern aufgezeigt.

Nähere Einzelheiten über
Besuchsmögichkeiten in
Hamburg und Umgebung
bitten wir der Tagespresse
zu entnehmen. 

Unser Heimatverein 20 Jahre Mitglied der 
„ARGE WANDSBEK“

Auf den Antrag unseres Vorstandes wurde in der „ARGE“-Sitzung am
15. März 1994 im Heimatmuseum Wandsbek die Mitglied-schaft un-
seres Heimatvereins zu dieser Vereinigung ab April 1994 beschlossen.
Geleitet wurde die Sitzung seinerzeit vom 1. Vorsitzenden des „Bür-
gerverein Wandsbek  von 1848“, Dr.  Wolfgang  Paul.
In der schriftlichen Bestätigung über un-In der schriftlichen Bestätigung
über unsere Aufnahme in die ARGE (Arbeitsge-meinschaft der Bürger-
vereine im Bezirk Wandsbek) vom 29. März 1994 – unterzeichnet von
Frau Wera Tränckler -  heißt es u.a. : „Sie finden in der Anlage das Pro-
tokoll der Sitzung vom 15.3.1994, eine Einladung zur nächsten Zu-
sammenkunft am 19.4., ferner die Rechnung über den Jahresbeitrag
sowie eine Geschäftsordnung, die sich die ARGE gegeben hat (letzte
Fassung vom 14.6.1989). Sicher gibt es zum Teil unterschiedliche Ziele
zwischen Ihrem Heimat-verein und den weiteren ARGE-Mitglieds-ver-
einen. Aber es gibt auch Gemeinsamkeiten, denn heimatkundliche As-
pekte spielen auch bei den Bürgervereinen immer wieder eine Rolle.
Es wäre schön, Herr Harms, wenn Sie es ermöglichen könnten, an der
ARGE-Sitzung am 19.4. teilzunehmen. Vielleicht klappt es ja. .... Zu-
nächst ein  herzliches Willkommen in der ARGE ...“

Kiek mol, wat bi uns so allens löpt...“:

Kleine Fahrt nach Wulfsdorf
Am Dienstag, dem 9. September 2014, laden wir zum Besuch des
„Gut Wulfsdorf“ ein. Der Ortsteil an der Hamburger Landes-grenze
gehört kommunalpolitisch zur Schloßstadt Ahrensburg. Es ist seit
2008 dem Netzwerk  „Demonstrationsbetriebe Ökologischer Land-
bau“ angeschlossen.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr auf dem Bahnsteig Wandsbek-Gar-
tenstadt und fah-ren mit der Walddörferbahn (Richtung Großhans-
dorf)  bis Haltestelle Buchen- kamp. Unser Ziel erreichen wir von
dort in etwa 15 bis 20 Minuten. Wer an diesem Ausflug interessiert
ist, der darf  sich   telefonisch bei  unserem Vorsitzenden Peter Lüth
über Telefon 63918 516 gern melden. Gäste dürfen sich zu diesem
Ausflug gern anschließen. 

Schleswig-Holsteinisches Freilichtmuseum
Nach längerer Zeit planen wir - bei hoffentlich spätsommerlichem
Wetter -  wieder einmal einen Besuch des bekannten Schleswig-
Holsteinischen Freilichtmuseums in Molfsee vor den Toren der
Landeshauptstadt Kiel: Dienstag, 16. September 2014. Vorausge-
setzt, dass es keine Fahrplanänderungen gibt, starten wir vom Ham-
burger Hauptbahnhof (Südsteg) um 10.20 Uhr (Gleis 5 a).  Ab
Kieler Hauptbahnhof besteht eine Weiterfahrmöglichkeit mit Bus-
sen zweier Linien. Kosten: Euro 17.- pro Teilnehmer (Bahn- und
Busfahrt, Eintritt und Fahrt mit der Museumsbahn im Gelände des
Freilichtmuseums. 
Der Betrag ist bis spätestens 10. September 2014 auf das Konto H.
Harms, Konto IBAN DE 80 2019 0003 0053 1080 00 / BIC: GE-
NODEF1HH2 bei der Hamburger Volksbank zu überweisen.
Weitere Auskünfte erteilt gern Peter Lüth über Telefon 639 18 516. 

Niederdeutsch beim „Fünf-Uhr-Tee“
Den ersten Plattdeutschen Spätnachmittag für das kommende Win-
terhalbjahr startet unser „Niederdeutscher Krink“ beim „Fünf-Uhr-
Tee“ am Dienstag, 23. September 2014, 17.00 Uhr, in der
Caritas-Senioren-Tagesstätte. Thema: “Auch der Herbst hat schöne
Tage“. Hierzu laden wir alle platt-deutschen Freunde - auch Nicht-
mitglieder - ganz herzlich ein. Anmeldungen nimmt unser Vorsit-
zender Peter Lüth gern fernmündlich wieder entgegen.

Lanternenlied
Se treckt de Straten op un af
un singt den Sommer all to Graff:
Lanterne, Lanterne.

Uns Lütte geiht all ok mit lang
un stamert liesen mit dormang:
Lanterne, Lanterne.

Geel as en grote Appelsin
hangt ehr Lantern. Wat lücht de fien!
Lanterne, Lamterne.

So treckt se hin, so treckt se her,
un jümmer ward se noch een mehr:
Lanterne, Lanterne.

Un sünd’s dichtbie, denn singt se slecht.
Man sünd’s wietaf, dann klingt dat recht:
Lanterne, Lanterne.

Trakehner Kehre 12 • 22175 Hamburg • Vorsitzender: Peter Lüth • Tel. 040 / 63 91 85 16
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Anzeige

www.petschallies.de

NEUWAGEN
GEBRAUCHTWAGEN 

SERVICE

Petschallies Volksdorf GmbH
Eulenkrugstraße 59-61
22359 Hamburg
Tel. 040-603 145-0

Petschallies Poppenbüttel GmbH
Poppenbüttler Hauptstraße 13
22399 Hamburg
Tel. 040-606 880-0

Petschallies Sasel GmbH
Volksdorfer Weg 192
22393 Hamburg
Tel. 040-600 145-0

Petschallies NFA GmbH
Volksdorfer Weg 182
22393 Hamburg
Tel. 040-600 185-0

Autoschlüssel verloren!
Sascha W. aus Kassel:

Mein Autoschlüssel ist weg. Wahrscheinlich habe ich ihn ver-
loren, aber vielleicht wurde er auch gestohlen. Was soll ich jetzt
tun? Und muss ich den Verlust der Versicherung melden?

Kfz-Experte Frank Mauelshagen von ERGO:

Ist der Autoschlüssel weg, sollten Sie schnell handeln: Melden
Sie den Verlust sofort Ihrer Kfz-Versicherung. Denn wenn das
Auto gestohlen wird, müssen Sie der Versicherung alle Origi-
nalschlüssel vorlegen. Oder Sie können nachweisen, wo sie ge-
blieben sind. Ansonsten greift unter Umständen der Diebstahl-
schutz einer Kaskoversicherung nicht oder es drohen zumindest
erhebliche Kürzungen der Versicherungsleistungen. Falls Sie si-
cher sind, dass Ihr Autoschlüssel gestohlen wurde, müssen Sie
außerdem Anzeige bei der Polizei erstatten. Zudem sollten Sie
einen neuen Autoschlüssel bestellen und den verlorenen oder
entwendeten sperren lassen. Danach kann der Dieb das Fahr-
zeug zwar noch öffnen, aber nicht mehr starten. Bei älteren Pkw

Bramfelder Dorfplatz 8 • 22179 Hamburg • Tel. 64 60 000
Jahnke GmbH • KFZ Meisterbetrieb

Lichtwochen: Kostenlose Prüfung Ihrer Lampen!
Angebot: Fahrlicht H7+90% ... ab € 35.-

9. Kinder-Olympiade beim Bramfelder SV
Am 13. und 14. September  werden die Vereinswettbewerbe
in den jeweiligen TopSportVereinen ausgetragen. Kinder der
Jahrgänge 2004 - 2009 können daran teilnehmen, ganz
gleich, ob die Kids bereits Mitglied in einem Sportverein sind
oder nicht. Auch 2014 heißt es wieder „zeige allen, was in
dir steckt“ bei der 9. Hamburger Kinder-Olympiade.

Beim Bramfelder SV findet die diesjährige Kinderolympiade
am 13. September im Höhnkoppelort 24 (Johannes-Brahms-
Gynasium) ab 10:00 Uhr statt. 

Es gilt einen Parcours zu absolvieren, der Geschicklichkeit
und Schnelligkeit fordert. Dabei wird die Zeit gestoppt. Die
Mädchen und Jungen werden in drei Jahrgangsgruppen be-
wertet. Um mitzumachen, ist es nur nötig zum angegeben
Termin bei BSV vorbeizukommen. Eine Anmeldung ist nicht
nötig. Natürlich steht der Spaß in jedem verein an erster
Stelle!
Am Sonntag, den 21. September werden dann die Besten der
Vorausscheidungen am großen Finale in der Hamburger
Leichtathletik-Trainingshalle (Krochmannstr. 55) teilnehmen.
Wieder geht es um Schnelligkeit, Koordination und Beweg-

lichkeit. Es muss der gleiche Bewegungs- und Geschicklich-
keitsparcours absolviert werden, den die Kinder aus den Ver-

einswettbewerben schon kennen. Die Sieger des Finales
erhalten tolle Preise, eine Urkunde ist alle Finalteilnehmer
garantiert. Außerdem werden alle Finalteilnehmer vom
Hamburger Sportbund zu einem Talenttest eingeladen und
haben außerdem die Möglichkeit an einer regelmäßigen Ta-
lentgruppe teilzunehmen.

mit mechanischen Schlüsseln müssen hingegen die Schlösser
ausgetauscht werden.



Engagierte Bramfelder stiften eine Bank
für den Marktplatz

Uwe und Helga Korsten sind seit vielen Jahren Mitglied im Bürgerverein
Bramfeld. Der Stadtteil und die Menschen vor Ort liegen Ihnen am Her-
zen. Das wurde wieder einmal deutlich, als das Ehepaar Korsten eine
kleine Erbschaft erhalten hatte. So-
fort kam der Gedanke, dass am
Bramfelder Marktplatz noch Sitz-
gelegenheiten fehlen. Sie setzten
sich daraufhin mit dem Bezirksamt
Wandsbek in Verbindung, um an-
zuzeigen, dass sie eine Bank für
den Marktplatz spenden möchten.
Nachdem mit dem Bezirksamt der
Verwaltungsakt geklärt war, wurde
am 23.07.14 eine zusätzliche
Bank auf dem Marktplatz aufgestellt. Wie festzustellen war,  wurde die
neue Sitzbank sofort gut angenommen. „Wir hoffen, dass die Sitzbank
pfleglich behandelt wird und die Bramfelder Bürger viel Freude daran
haben.“ so Uwe Korsten. Die Sitzbank wird noch mit einer Plakette der
Spender versehen.rarten, die sich an den extremen Lebensraum angepasst
haben, konnten wir beobachten.

Sommerfest im Theodor-Fliedner-Haus
Anlässlich der Einführung und Einsegnung des neuen Leiters des Theodor-Flied-
ner Hauses, von Herrn Christian Bergmann am 14.04.14 übergab der Bürger-
verein Bramfeld, vertreten durch den 1. Vorsitzenden, Fred Kreuzmann,  einen
Gutschein für die Anschaffung
eines Strandkorbes.
Der Freundes-und Förderverein
hat als Initiator die Strandkörbe
ausgesucht und angeschafft. Zur
Freude aller Beteiligten sind  ins-
gesamt 5 Strandkörbe gespendet
worden. Viele Hände haben bei
Transport und Montage mitge-
wirkt. Allen voran Herr Michael
Scheer. Die Strandkörbe sollen im
Innenhof und in der Einrichtung
zur Freude der Bewohnerinnen
und Bewohner und zur Verschö-
nerung der Einrichtung ihren Platz finden. 
Die offizielle Übergabe an die Bewohnerinnen und Bewohner fand im Rahmen
des Sommerfestes am 20.04.14 im Theodor-Fliedner Haus statt.

Der Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof e.V. lädt ein 
zu seinem 25jährigen Vereinsjubiläum

Der Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof e.V. besteht in diesem August 25 Jahre.
Dieses Jubiläum wird er mit seinen Mitgliedern, Freunden und Förderern ge-
meinsam in der Öffentlichkeit feiern und hat sich dafür den Tag des Friedhofes
ausgesucht, der am 21. September 2014 mit vielen Veranstaltungen auf dem
Friedhof Ohlsdorf begangen wird. Der Förderkreis wird sich dort in einem gro-
ßen Festzelt präsentieren, seine Besucher informieren und mit ihnen Gespräche
über seine ehrenamtliche Arbeit führen.
Um 13.00 Uhr hält Alexander Röder, Hauptpastor an der St. Michaeliskirche,
auf der Bühne den Festvortrag. Anschließend stellt Dr. med. Hans-Jörg Mauss
sein Buch „Fröhlicher Friedhof − Witze, Anekdoten und Karikaturen um Ster-
ben, Tod und Begräbnis“ vor, unterstützt mit Wiener Charme durch Professor
Julius Müller aus Wien.
Um zirka 14.00 Uhr empfängt der Förderkreis im Festzelt seine Besucher. Sie
werden dort begrüßt von Wolfgang Purwin, Geschäftsführer der Hamburger
Friedhöfe, und Holger Andresen, 1. Vorsitzender des Förderkreises. Einige der
Gründungsmitglieder werden anwesend sein, zugesagt hat u. a. Harald Rösler,
der Leiter des Bezirksamtes Hamburg-Nord.
Die Veranstaltung ist eingebunden in das vielfältige und auch musikalische
Programm des Friedhofs am Sonntag, 21. September 2014 von 11 bis 17 Uhr
hinter dem Verwaltungsgebäude des Friedhofes Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 756.
Nähere Informationen unter www.friedhof-hamburg.de.

Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Peter Maringer
Schriftführer

geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
E-Mail: fred.kreuzmann@t-online.de
Hamburger volksbank e.g,    
IBAN DE22 2019 0003 0053 0555 00
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Wandergruppe I

23.09.2014 - Dienstag
Ca. 14 km, von Garstedt nach Niendorf
HVV:  Großbereich, Frühstück als 
Selbstverpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treffen um 
09.40 Uhr, U/S Barmbek. Info: J. Scheffer,
T. 6302722(0151-11945013)

28.10.2014 - Dienstag
Ca. 14 km, von Ahrensburg (West) nach
Volksdorf. HVV:  Großbereich, Frühstück
als Selbstverpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treff um
9.44 Uhr  Steilshooper Allee zur Abfahrt
mit Bus 26 nach Farmsen. Von dort 10:08
Uhr die U Richtung Groß-Hansdorf. Info:
J. Scheffer, T. 6302722 (0151-11945013)

Wandergruppe II

10.09.2014 - Mittwoch
Norderstedter Stadtpark. Teilnahme auf ei-
gene Gefahr. Treff: 10.30 Uhr, U-Bahn
Barmbek. Infos: Waltraud Wöbke, Tel:
27157862 oder 01520-3544958

09.10.2014- Donnerstag
7 Km, Ohlstedt Rundgang. Teilnahme auf
eigene Gefahr. Treff: 10.30 Uhr, U-Bahn
Gartenstadt. Infos: Waltraud Wöbke, Tel:
27157862 oder 01520-3544958

21.09.2014- Sonntag
Polizeiorchester Hamburg – Filmmusik
Unter dem Motto 'Vom Winde verweht -
Filmmusik von Babelsberg bis Hollywood'
spielt das Polizeiorchester unter der Lei-
tung von Frau Dr. Kresge. Die Veranstal-
tung findet im Musikpavillon Planten un
Blomen statt, St. Petersburger Straße 28,
20355 Hamburg. Veranstaltung: 15:00 -
17:00 Uhr. Konzert-Ticket unnötig – das
Konzert ist kostenlos! 

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
16.10.2014 – Donnerstag
Besuch  Schloss Agathenburg und
Karpfenessen in Appelbeck am See

Ausführliches Programm siehe Bramfelder 
Rundschau Ausgabe 8/2014
08.00 Uhr   Abfahrt Karl-Müller-Ring
08.30 Uhr   Abfahrt Bramfelder Dorfplatz
Wir besuchen das Schloss Agathenburg
mit Führung. Anschließend Karpfenessen
im Restaurant "Appelbeck am See" .
17.00 Uhr   Rückfahrt nach Hamburg.

Preis pro Person  € 39,00. Anmeldung bei
Elke Kreuzmann, Tel. 6424338, Einzah-
lung auf das Konto: Bürgerverein Bramfeld, 
Hamburger Volksbank.  IBAN : DE
91201900030053055519 bis 25.09.2014, 
Stichwort: Karpfen. 

Bitte bei der Anmeldung den Menüwusch
angeben!

Damenkegelrunde
02.09.2014 –Dienstag
16.09.2014 –Dienstag
30.09.2014 - Dienstag
14.10.2014 –Dienstag
28.10.2014 –Dienstag
Info: Ingrid Held, Tel: 6407321

Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
09.09.2014 - Dienstag
07.10.2014 – Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49
Info: Frau Ingrid Lichtenknecker 
Tel: 6417252

Kartenspielrunden:
Information: Frau Wöbke Tel. 27157862   
(Senioren-Treff beim Kundencenter Bram-
feld)

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag
02.09. Frau Irene Karste
02.09. Frau Brigitte  Manstein
04.09. Herr Reinhard  Degen
07.09. Frau Edith Borr
09.09. Herr Knut Kaiser
09.09. Herr Fred Kreuzmann
09.09. Frau Maria Schweinfurth
10.09. Frau Helga Guschall
10.09. Frau Helga Jonas
12.09. Frau Jutta Frischkorn
15.09. Frau Traute Schmidt-Spilker
16.09. Frau Christel Starck
19.09. Frau Elke Zeitler
20.09. Herr Thomas Kölln
20.09. Frau Rosemarie Finger
23.09. Frau Alexandra Klecha
24.09. Frau Ute Dwinger
25.09. Frau Erika Beit
25.09. Frau Gerlinde Carl
25.09. Frau Ursula Suhr
26.09. Frau Heidi Braak
26.09 Frau Angela Radtke
27.09. Herr Dr. Gerhard Clausen
27.09. Herr Dieter Gerson
28.09. Frau Irma Vorbeck
29.09. Frau Christel Heidemann
29.09. Herr Karl-Heinz Binner
30.09. Frau Ingelore Hönemann
30.09. Herr Sandro Kappe

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der 
Geburtstagsanzeige erwähnt werden möchten um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.
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glasereien

änderung-Schneiderei

glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

Glaserei Anton Scholze
Rauschener Ring 21 • 22047 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten • Sicherheits- und 
Energiesparverglasung • Versicherungsabwicklung

Tel. 6950955 • 24 Stunden Notdienst

gmbH

änderungs- und Näharbeiten

Änderungs-
WerKsTATT

Königsberger Str. 6 • 22175 Hamburg (Bramfeld) • % 640 38 29

Maimoorweg 60 c
22179 Hamburg
Tel. 040-18 01 13 28

info@kuechen-sperber.de
www.kuechen-sperber.de

Küchen /  Bäder

Hausig & Miessner
Bramfelder Chaussee 237, 22177 Hamburg 

Tel. 641 68 46, Fax: 641 17 51, www.alsteroptik.de

Wir schärfen Ihren Blick

Augenoptiker
Markisen

Sanitätshaus

Fachbetriebe in Ihrer Nachbarschaft

ORTHOPÄDIE - TECHNIK
Sanitätshaus Schmidt
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg • Tel.: 040/6415400 • Fax: 64423853

• Markisen
• Terrassendächer
• Sonnensegel
• eigene Näherei
• Stofferneuerung
• Insektenschutz

Haldesdorfer Str. 74 • 22179 Hamburg
Tel. (040) 6 41 35 46 

www.markisen-jagow .de

Apotheke

Ihre Gesundheit nehmen wir persönlich!
Bramfelder Chaussee 244 • 22177 Hamburg

Tel. 040-641 18 18 • www.dorfplatz-apotheke.de

Immobil ien /  verwaltung

Ihr Bramfelder IVD-Makler
Seit 1989 in HH-Bramfeld!

SCHUBERT IMMOBILIEN Haldesdorfer Str. 1 Ecke Bramf. Ch.  22179 Hamburg
Tel. 040/6415555 • Fax 040/6411100

e-mail: schubert.immobilien.rdm@t-online.de www.schubert-immobilien-rdm.de

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Mitglied im

Unsere Service-Zeiten:
Mo - Fr 9-13 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Damen- + Herrenbekleidung,
Leder, Pelze, gardinen!

Bramfelder Chaussee 316 / Ecke Berner Chaussee (Bus 173/277)
22177 Hamburg Tel.:040/7331464 • Fax.:040/73679709

Schuh-Michel
Detlef Michel (Orthopädie-Schuhmachermeister)

Das Traditionsunternehmen mit viel Erfahrung  rund um gesunde Füße!
• NEU: Elektronische Fussdruckmessung •

•Stellen Markt• 
Arzthelferin

und

Optikerin
Teil- o. Vollzeit für operative Augenarztpraxis Rahlstedt/Wellingsbüttel 

gesucht .

Bewerbungen bitte an Dr. Machnik, Schweriner Str. 8, 22143 Hamburg

Blättern Sie in der Bramfelder Rundschau auch
im Internet : www.bramfelder-rundschau.de



Anzeigen

...Ihr Einkaufs-Treffpunkt
Deichmann - Schuhe für alle

Für viele Bramfelderinnen und Bramfelder,
die für die ganze Familie günstig Schuhe kau-
fen möchten, führt der erste Gang häufig zu
Deichmann in der Marktplatz Galerie – und
das zu Recht. Topaktuelle Schuhmode kom-
biniert mit günstigen Preisen lockt nicht nur
die ganze Familie an, sondern auch junge Er-
wachsene und Teenager. 
Ob Sneakers, Ballerinas oder der klassische
Halbschuh: Eine große Auswahl an Formen
und Farben ist garantiert. Und sollte eine
Größe in der Filiale nicht vorhanden sein,
dann bemühen sich die freundlichen und
kompetenten Mitarbeiterinnen den Wunsch-
Schuh in der passenden Größe in einer ande-
ren Filiale ausfindig zu machen. Eine um-

fassende Beratung in Sachen Paßform und Mode sind ebenso selbst-
verständlich, wie  die Informationen zu Pflegeprodukten und Einlege-
sohlen. Damit sich der Fuß rundum wohl fühlt. Jetzt zur beginnenden
Herbstsaison lohnt sich schon früh ein Besuch in der Filiale, denn da
heißt es zugreifen, denn die neusten Trends sind schon jetzt heiß be-
gehrt. Schwarz und schwarznahe Nuancen sind eindeutig die Gewin-
ner, wenn es um die Farbtrends in der Saison Herbst/Winter 2014/15
geht. Allenfalls Brauntöne wie Mocca, Cognac und Taupe gesellen sich
bisweilen dazu. Aktuell: Boots- und Stiefeltypen mit einem gekonnten
Materialmix von Glatt- und Velourslederarten und Nubuks, die allein
durch ihre Oberflächenbeschaffenheit unterschiedlicher nicht sein
können. Hinzu kommen Applikationen wie Steppungen, Strick oder
rockige Looks mit Metallketten, Zippern und goldenen Schnallen. Auch
wenn der Sommer noch nachklingt: Jetzt schon mit Schuhmode für
den Herbst versorgen: Bei Deichmann in der Marktplatz Galerie Bram-
feld. Deichmann, Marktplatz Galerie, OG, Öffnungszeiten: Montag bis
Sonnabend 10 bis 20 Uhr. (ts)

Frisch, lecker - Kamps

Eine der wichtigsten Einrichtungen in einem Einkaufszentrum ist: Ein
Bäcker. Und hier handelt es nicht nur um irgendeinen Bäcker, nein,
zur Freude aller Bramfelder, die hier einkaufen, gibt es die guten Back-
waren von Bäckerei Kamps zu erstehen. Egal, ob man in der Frühe die
Brötchen für die Familie oder die
Kollegen holt, sich nach dem Ein-
kaufsbummel  mit etwas Deftigem
stärkt, oder ob man später zur Kaf-
feezeit die leckeren Teilchen und
Kuchen bei einer Tasse Kaffeespe-
zialität genießt. Laugenbrezel, Käse-
Seele oder der beliebte Fanblock –
ob Franzbrötchen, Berliner oder
Puddingbrezel – wenn man in der
Marktplatz Galerie Bramfeld unter-
wegs ist, dann kommt man an der
Bäckerei Kamps nicht vorbei. Besonders lecker und ganz neu: Die
ofenfrischen Brotstullen bei Kamps. Die Backwaren der Kamps Back-
stube werden permanent vor Ort gebacken und kommen ofenwarm
direkt in den Verkauf. Sie zeichnen sich besonders aus durch ihre ein-
zigartige Qualität, die unvergleichliche Frische und die Verwendung
nur hochwertiger und frischer Zutaten. Und wer einfach nur mal bei
einer Tasse Tee oder Kaffee zwischen den Shopping-Erlebnissen ver-
schnaufen will, der ist hier bei der Bäckerei Kamps auch sehr gut auf-
gehoben. Freundliche, nette, und helle Sitzecken, von denen aus man
das Treiben vor dem Einkaufszentrum beobachten kann, laden gera-
dezu zum  Verweilen ein. Kamps Backstube, Marktplatz Galerie Bram-
feld, EG, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 20 Uhr, Sonnabend
09:30 bis 20 Uhr. (ts)

Die Deichmann-Filiale in
der Marktplatz Galerie ist
der Anlaufpunkt wenn es
um Schuhe geht (Foto: ts)

Entspannt einkaufen: Am 28.9.2014 haben alle Shops der Marktplatz Galerie von 13 bis 18 Uhr für Sie geöffnet.

60 Shops auf 3 Ebenen

Lassen Sie sich bei einem Einkaufsbummel von den neuesten Modetrends für die Herbstsaison inspirieren – ab dem 
8. September finden Sie in unseren Modegeschäften aktuelle Kollektionen und neue Styles für die bunte Jahreszeit.

www.marktplatzgalerie.de

Willkommen im Fashion-Herbst!

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG  28.9.2014
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Hier in der Kamps Backstube wird
frisch gebacken und frisch verzehrt.
(Foto: ts)


